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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 
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ECTS          SWS Titel der Veranstaltung
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Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: IWM3040 Design, Form und Innovation
	Semester: 6
	Studentische Arbeitsbelastung: 12
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 8
	Voraussetzungen für die Teilnahme: IWM3040, PSM3110, 
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Sibylle Klose
	Qualifikationsziele: Die Studierenden - wissen über die aktuellen Parameter der digital-vernetzten Wertschöpfungskette und die damit verbundene Produktplanung (Vor- und Nachteile, (Un-)Abhängigkeiten)- entwickeln auf Basis des eignenen Designprojektes relevante, praxisnahe Szenarien für Fertigung, Produktion und Organisation- sie vertiefen und erweitern ihre Kenntnisse in der 3D Schnitterstellung und wissen welche Werkzeuge (analog, digital, virtuell) welchen Designetappen für sie zielführend sind. - vertiefen anhand des eigenen Designprojektes Möglichkeiten der Formentwicklung- sind in der Lage, komplexere Designformen zu entwickeln - Befähigung zur selbst-reflexiven Einschätzung des eigenen Könnens und  zur Akquise externe Expertise, Kooperationspartner - sind in der Lage , eine zielführende Zusammenarbeit durchzuführen
	Lehrinhalte: - Übersicht über digitale, vernetzte Wertschöpfungsketten in der Mode (Fashion 4.0, Cloud-based PLM, 3D-Print, Virtual & Augmented Reality, etc) und der damit verbundenen Planungsstrukturen- Übersicht über tradierte, wiederbelebte Produktionstechniken- am Beispiel des eigenen Designprojektes werden reale wie fiktive Produktionsszenarien durchgespielt - am Beispiel des eigenen Designprojektes werden reale Anwendungen und Umsetzungen in der Formentwicklung umgesetzt- Drapieren, Schnitterstellung von komplexeren Großteilen (z.B. Mäntel, funktionsrelevante Schnittlösungen)- spielerische Intergration unterschiedlicher, technischer, analoger wie digitaler Techniken - experimentieren anhand des eigenen Designprojektes individuelle Lösungswege und dokumentieren diese- Analyse des eigenen Könnens (Stärken und Schwächen) und die daraus resultierende Designplanung
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuelle Handouts bzw. Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen ausgegeben
	Workload: Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) 4 x 15 Wochen= 60 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 120 Std. 
	Medienformen: Je nach LV: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial),  ggf. Lehrvideos, INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum
	Titel_Veranstaltung_01: IWM3041 Fertigung Produktion und Organisation
	ECTS Veranstaltung_01: 3
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Basierend auf der Prämisse "Re-Thinking Fashion" unterstützt diese Lehrveranstaltung u.a. mit relevantem Faktenwissen. Sie vermittelt tradierte Fertigungs- und Produktionsprozesse, die aktuell wiederbelebt werden. Gleichzeitig gibt sie einen Überblick über bereits existierende wie zukünftige, datengestützte Fertigungs- und Produktionsprozesse. Dazu zählen das cloud-basierte Product- Lifecycle-Management [PLM], vernetzte, digitale Wertschöpfungsketten (Fashion 4.0), mögliche daten- basierte Co-Design im Entwurfsprozess, Material- und Oberflächenentwicklungen (digital craft), Kon- struktion von Designlösungen und Musterung von vestimentären Designobjekten, personalisierte Klein- serien und originäre Artefakten. Aktuelle Projektthemen sind Gegenstand der Lehrveranstaltung.
	DozentIn_Veranstaltung_02: N.N.
	Titel_Veranstaltung_02: IWM3042 Konstruktion und Schnitt 3
	ECTS Veranstaltung_02: 3
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Diese Lehrveranstaltung vermittelt kompaktes Vertiefungswissen und ermutigt, oszillierendes Wissen, Fertigkeiten und Querverweise in, mit und zwischen analoger, digitaler und virtueller Schnitt- und Formerstellung (CAD-Formentwicklung in CLO) additiv, iterativ und ergänzend anzuwenden. Je nach Leistungsstärke des Semester werden vertiefend komplexere Schnittaufstellungen thematisiert, besprochen und in relevante Nesselmodelle und Abwandlungen umgesetzt. Aktuelle Projektthemen sind Gegenstand der Lehrveranstaltung und werden dort weiterentwickelt. 
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: N.N.
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Ja
	Hybrid: Ja
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


